
t !I- 40 '92 der Beilagen zu den Stenographischen . Protokollen des NQ.Hot\111td~1!1Il . 

'L Bundesministerium für XIV. Gesetzgebungsperiocle 
r' '~ Land- und Forstwirtschaft 

Zlo: 110633/13- I 1 /76 Wien, 1976 06 29 

B e a n t w 0 r tu n g 

/.f12 lAB 

1976 -07- 0 8 
zu 33S/J 

der schriftlichen parlamentarischen Anfrage der Abgeordneten 
zum Nationalrat DroPelikan und Genossen (OVP),Nro 335/J, 
vom 60Mai 1976, betreffend Beiräte, Kommissionen, Projekt-
gruppen . 

~f~§:~ 
1) Welche der von Ihnen in der Anfragebeantwortmlg aus dem 

Jahre 1973 angeführten ProjektgruppenoBeiträte und Kommis­
sionm wurden seither aufgelöst, 
a) wegen Abschluß der ihnen zugedachten Arbeiten'? 
b) aus welchen sonstigen Gründen ? 

2) Zu welchen Ergebnissen führten die AJ.~bei ten der von Ihnen 
damals 

3" Welche 
Ihnen 
a) im 
b) im 

angeführten Projektgruppen,Kommisstonen und Beiräte~' 

Verwertung erfuhren die Arbeitsergebnisse der von 
angeführten Projektgruppen,Kommissionen und Beiräte 
Hinblick auf Ihre Gesetzesarbeit? 
Hinblick auf Ihre Budgetgestaltung 1976 und 1977? 

4) Welche Beiräte,Projektgruppen,Kommis~>ionen, Konferen,zen, 
'Ausschüsse und sonstige Arbei tsgruppe'n bestehen in oder 
bei Ihrem Ministerium oder vJUrden seit der letzten Anfrage­
beantwortung err-ichtet, an denen auch Experten, Wissen -
schafter, oder sonstige Personen außerhalb Ihres Ressorts 
mitarbeiten? 

5) Mit welchen Aufgaben sind diese Beiräte uSWo betraut? 

6)Yelches Timing wurde diesen Gruppen hinsichtlich ihres 
Arbeit~ablaufes vorgegeben bzwo welches Timing haben sich 
diese Gruppen selbst gesetzt? 

7) Welcher Budgetrahmen steht diesen Gruppen für ihre Arbeit 
zur Verfügung bzwo mit welcher Kostewlöhe wurden sip ~er-

.'. . 
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8) Wie lauten die Namen jener Personen~ 'die im Rahmen einer der 
angeführten Projektgruppen,Bei:räte ~ Kommissionen, 
Konferenzen, Aussch:isse und sonstigen Arbeitsgruppen mi t- , 

arbeiten oder sei -t; Jälmer 1973 mitgearbeitet haben, ohne 
Beamte Ihres Ressorts zu sein? 

9) Wie hoch ist die Entschädigung bzwoEntlohnung~ die diese Per"': 
sonen für ihre I1i tarbei t beziehen- oder bezogen haben, namentl" 
aufgeschlüsselt 0 

10) Welche Enqueten wurden oder werden im Zeitraum von 1974 
bis 1976 v0D: Ihnen abgehalten? 

11) Zu l.'/elchen Ergebnissen fÜhrten sie und wo finden diese 
Ergebnisse ihren Niederschlag, bzwo wie werden diese Er-

• "0" , 

gebnisse weiterbehandelt? 

12) Welches Timing legen Sie den in diesen Enqueten behandelten 
Problemen zu ihrer Lösung zugrunde? 

13) Rahen Sie - entsprec!1end der mit Nachdruck angekündigten 
Finanzplanung - auch Finanzierungspläne zu dem jeweiligen 
Problemkreis~ der Gegenstand der Arbeit in den Projektgrup­
pen, Beiräten, Kommissionen, Konferenzen, Ausschü's'sen' und 

sonstigen Arbeitsgruppen und Enqueten ist oder war, ausge­
arbeitet? 

14) Wenn ja~ wie lauten .diese? 

Antwort: 

Zu 1..:._ bis .. 2. : 

a) Die in meinen Antworten auf die schriftlichen parlamentari­
schen Anfragen Nro 685/J (XII GPo) und 1455/J (XIII. GPo) 
erwähnte "Arbeitgruppe für die Behandlung der §'.ßrari~cheIl 
Wi..rtschafts~setze" hat ihre letzte Sitzung am 23oNovember 
1971 abgehalten. Auf der Grundlage der Ber~tungen dieser 
Arbeitsgruppe wurde' die Regierungsvorlage einer Marktordnungs­
gesetz-Novelle 1971 ( 81 der Beilagen zu den stenqg~aphischen 
Protokoilen, Xllla GP.) ausgearbeitet. Diese Gesetiesnovelle 

... 

.. 

: ... 
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wurde am 2l~Dezember 1971 vom Nationalrat beschlossen und 
im Bundesgesetzblatt unter Nr. 492/1971 verlautbart. 

b) Im Rahmen des Interministeriellen Komi t~.§~_füf'_!!m~.ill§2h~t~ -
dessen Leitung dem Bundesministerium für Gesundheit und 
Umweltschutz obliegt - besteht nach wie vor ein Arbeitskrei~ 
IIWasser und Boden", dessen Leitung vom Bundesministerium für 
~' ....... 
Land- und Forstwirtschaft wahrgenommen v/ird" 

Die Arbeitsgruppe dient als Kontaktgremi"im 'J'Ür die Behandlung 
und Abstimmung von Uml,vel tschutzmaßnahmen auf den Gebieten 
Wasser und Boden. Iri ihr sind die berührten Ressorts sowie die 
Verbindungsstelle der Bundesländer, der Gemeindebund und 
der Städtebund vertretenQ 

Im Berichtszeitraum haben abstimmende Kontaktgespräche über 
Maßnahmen im Interesse des Gewä~serschutzes bei der Beför­
derung von wassergefährdenden Stoffen auf der Straße sowie 
über das Problem der' Sondermüllbeseitigung bzw. des Sonder­
müllanfalles aus der Sicht des Gewässerschutzes und eine 
seitens des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft 
hierüber in Auftrag gegebene Ausarbeitung stattg2funden. 

Es ist ,vorgesehen, die Kontaktgespräche iin-Rahmen dieses 
Arbeitskreises nach Vorliegen weiterer Arbeitsergebnisse 
zur gegenseitigen Information und Abstimmung weiterzuführen. 

Die I1i twirkung im Arbeitskreis erfolgt, ohne Entschädigung. 

Z.!:L, 4 •. _.P.i.§~ 

a) Seit dem Jahr 1972 besteht im Bundesministerium für Lanc1- und 
Forstwirtschaft die Bundesprüfungskommissiono Sie dient der 
zweckmäßigen und praxisnahen Abwicklung der einzelbetriebli­
chen Förderungsmaßnahmen. 

Der Bundesprüfungskommission gehören derzeit als Mitglieder an; 
Bezirkskammerrat AbgozoNatoRat a.D.Franz FUX, 
Landwirt in Gföhleramt 
Landeskammerrat Franz SCHLEICHER, 
Landwirt in Schleedorf 
BezirksbauernkamlÜerrat Siegfried KAI".l1'I" 
Landwirt in Reichenhaus 
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DroGernot KUBASTA~ 
Landwirt in Völkrahof 
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Die Mitglieder der Bundesprüfungskommission erhalten für 
ihre Tätigkeit keine Entschädigung 0 Sie erhalten lediglich 
die Reisekosten und Tagesdiäten nach dem f~r Bundesbeamte 
geltenden Schema vergüteto Bis Ende 1975 fielen für diese 
Zwecke Kosten in c.er Höhe von rdo 1600000 Schilling ano 

b) Seit 1974 besteht die pund.§skoII@iss~on für di§~f..eini~g 
des ~erßhöfekatas~ers und die zonenweise EiEteilun~~~B~~~ 
bauerngebieteso 

Die Mitglieder dieser Kommission, die nicht zum Personalstand 
des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft gehören, 
sind: 
DiroOLRoDip1oIngoKar1 GUTTMANN, 
Bg1do Landwirtschaftskammer , Esterhazystro 15~ 
Postfach 106, 7001 Eisenstadt 
OLRoDip1.Ing.DroPeter JELLER, 
Landes-IJandwirtschaftskammer für Tiro1, 
Brixnerstr. 1, 6021 Innsbruck 

Dip1oIngoHerbert KERN, 
;E'räsidentenkonferenz doLandwirtschaftskammern Österreichs, 
Löwelstr, 12, Postfach 124, 1014 Wien 

D~p10Ing.Otto MAHN, 
NÖ 0 Landes-Landwirtschaftskammer , 
Löwe1stro16,Postfach 124, 1014 Wien 

OLR oDip1oIngoFranzOBERLEHNER, 
Landwirtschaftskammer für Oberösterreich, 
Auf der Gug1 3, 4020 Linz 

Dip1oIng.Wa1ter RAFFALT, 
Kammer für Land- lild Forstwirtschaft in Kärnten, 
Museumgo 5, 9010 Klagenfurt 

Dip1oIng.DroHans REICHART, 
Landwirtschaftskammer für Vorar1berg, 
Montfortstro 4, 6901 Bregenz 

UnivoProfoDipl.IngoDroFriedrich SCHMITTNER, 
Hochschule für Bodenkultur, 
Gregor Mendelstro 33+19,1180 Wien 

.. 
>, 

. . ~ .: :"r:; 

','. 

412/AB XIV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)4 von 8

www.parlament.gv.at



5\' . 

DiroDiplo1ngoDroWillibaldSENFT, 
Landeskammer für Land:"" und Forstwirtscha.ft Steiermark, 
Hamerlinggo 3, Postfach 434, 8011 Graz 

Diplo 1ngoJ ohann BrAFFL, .. . . 
Kammer fo Land- und Forstwirtschaft in S3.1zburg, 
Schwarzstro 9, Postfach 68, 5024 Salzburg 

Diplo1ngoRudolf STRASSER, 
Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskamm2rn Osterreichs, 
Löwelstr" 12, Postfach 124, 1014 Wieno 

c) Am 90Jänner 1976 konstituierte sich der Ar't2eitskr ej.s 11.1. 
"ErnährUngswLl.,t·sch~ft"i!Q.-Bahmen~e§ __ 4rbei tsau§§.2hu~~ 
U\Jirts.chaft 11 (Umfassende Landesverteidigung) " 

. . 

Dem Arbeitskreis obliegt die Vorbereitung der erforderlichen 
Vors9Vgen für den Krisenfall im Bereich des Ernährungswesens" 

, . 
.. • ! .. 

. Das Timing erfolgt· jeweils im Rahmen der ULV durch die :für ,. 
die Koordinierung zuständigen: Stelleno Im Ressortbereich 
wird die Arbeit entsprechend den durch die verfügbare Kapa~ität. 
gegeb~nen Möglichkeiten vorangetrieben" 

. .~ . . ~ .' 

Ein eigener Budgetrahmen s'teht· dem Arbeitskreis für· seine Ar~ 
bei ten bisher· nicht zur Verfügung" Gelegentliche Erförd·ermsse •.. 
(etwa für ForSChungsaufträge) werden aus den hiefür vorgesehenen 
Ansätzen gedeckt~ 

" .f: .. 

An der konstituierenden Sitzung haben außer Bediensteten des' 
hoo Ressorts teilgenommen; 

a) Beamte anderer Ressorts: 
Bgdr"DroForenbacher, BMLV 
Ob~erst doGoFe:nz 11 

MRoSchleifer BMHG1 
MRoDr" Bachmayer TI 

I'ffioDroWinterleitner " 
MSoDr .. Haffner " 

~ .. 

MIL Dr"Mi tterhauser " 
MRo Dr c Aschenbrel1ne:: BM1 

.... 
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Dro Kl~mpfl 

b)Landesbeamte; 
woHRoDroVukovits 
woHRoDroStrafner 
woHRoDroNeumaver 

, ~ 

ORRoThaler 
.lNcHR'o DroNeuhuber 
ORR .. DroHeu 
woHRoDroKreuzwirth 
RoKom~Dr~·:Stehlik 

L<iw oR" Dr" Turecek 
OMRoDroMerth 
HRoDr"Korn 

6 

BU, 1/5. 

" 
il 

Ktno 
NÖo 

" OÖo 
" Szbo 
11 Stmko 
" 11 

11 Tir. 

MA 58 

1I 

11 

11 

" 
" 
" 
" 

.' . ~ ~ ". 

Verbindungsst8l1e der Bundesländer 

c)Interes~envertretungen: 
, . . 

DroKnoll Bundeskammer der gewerbloWirtschaft 
Dro S1:;eidl 

. Klenner 
. Dr,~ Wej woda 

. ,." 

DroGruber 
DiplolngoMayrhofer 

11 

öAKT 
Präsidentenkonferenz doLWKnoÖsterreichs' 
Fachverband doNahrungs- und Genußmo Ind. 
NÖoLLWK 

d)Experten: 
ooUnivoProfoDiplo1ng.DroKöttl UnivofoBoku 

ÖsterroGesellschaft fo 
Ernährungsforschung 

DroBrandstetter 

Diplo1ngoGrahofer 
DiplolngoI1eindl 
DroPlant 
DroSchindl 
DroSteyrer 
DroWenzel 
DroKorner 

Milcnwirtschaftsfonds 
Getreidewirtschaftsfonds 
Viehverkehrsfonds 
ÖsterroRaiffeisenverband 
ÖsterroAgrarindustrie 

11 

Verband ländloGenoin NÖo 

d) Zur Beurteilung der Anträge und Vergabe von ERP-Krediten im 
land- und forstwirtschaftlichen Bereich besteht die ERP­
Fachkommission für die Land- undForst~irtschafto 

~~~.- ._---- -
In dieser Kommission arbeiten mit: 
FRIESENBICHLER Johann, Zentralsekretär,Gewerkschaft der 

Arbei ter in der Lar:d- '.md Forstwirtschaft 

• 

'. 
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KOPETZ DiploIngoJroHeinrich,Kammeramtsdirektor,Landes­
k~w~er für Land- und Forstwirtschaft Steier~ 
mark 

SCEJlEIDER Dro leopold., 01?erlandwirts,chattsrat ,Kammeramtsdirek­
tor der NOoLandes-Landwirtschaftskammer 

TILLIAN RUdolf, erster Präsident des Kärntner Landtages 
\-lURZ Dipl oIng .. Richard ,Forstdirektor ,For,strat ho c 0 

Präsidentenkonferenz der Landvdrtschaftskam­
m.ern Österreichs . 

ZINKANELL Jos';;f, Abgeordneter zum Steiermärkischen Land­
ta.g 

Fx:per~n für .f'orstwirtsc;haftliche Fragen: 
KERN DiploIngoHerbert,Präsidentenkonferenz der Landwirt­

schaftskammern Österreichs 
KRENDELSBERGER DiploIngoHeinz,Forstdirektor,Forstrat hoC. 

Generalsekretär des Hauptverbandes der Land­
und Forstwirtschaftsbetriebe Österreichs 

SCHNEIDER Vikt6r,Bürgermeister, Niederösterreich 
STÖGNER Gregor, Abgeordneter zum. Nationalrat,Landessekretär, 

Vizepräsident der Kammer der Arbeiter und 
lülgestellten in der Land- und Forstwirtschaft 
für Oberösterreich 

STRENN Dipl.,IngoLeopold,Forstdirektor,NÖoLandes-Landwirt­
schaftskammer 

WEICHSELBERGERAlfred,ÖkoRat,Abgeordneter zum Burgenländi­
schen Landtag 

Diese Personen erhalten für ihre Tätigkeit in der ERP-Kommis­
sioD., keine Entschädigungo 

'e) Der Vollständigkeit halber darf auch auf die auf Grund von 
Gesetzesaufträgen bestehenden Kommissionen hingewiesen werdeno 
Es sind dies die Kommission gemo § 7 Abso 2 des Landwirt­
schaftsgesetzes , die Fachkommission gem., § 13 Abs 0 4 des 
Pflanzenschutzgesetzes und die Weinkostkommission ( § 30 
Weingesetz)0 

u. 
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Zu 190 bis 140: 
Im Zeitraum von 1974 bis 1976 \'lurden vom Bu..'Yldesmini­
sterium für Land- und Forstwirtschaft keine Enqueten 
abgehalteno 

Der Bundesminister: 
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